
Fachschaftsvertretung für Informatik und Mathematik

Protokoll zur 8. Sitzung am 18. Juni 2013

Datum Ort Beginn Ende Schriftführer

18. Juni IM 242 18:15 20:30 Thomas Ziegler

Hinweis: Die öffentlichen Protokolle werden um vertrauliche Inhalte oder rein interne Belange gekürzt.

Anwesend

• Barbara Eckl (Barbara)
• Imke Herkströter (Imke)
• Lisa Wagner (Lisa)
• Manuel Grabowski (Manu)
• Marco Ziegaus (Marco)
• Maximiliane Zirm (Maxi)
• Ramona Kühn (Ramona)
• Stefan Ganser (Stefan)
• Thomas Ziegler (Tommy)
• Martina Schacherbauer (Tina)
• Dominik Wagner (Dominik)
• Christina Niklaus (Chrissi)
• Johannes Peter (Johannes)
• Michael Bruckmeier (Mixi)
• Simon Walser (Simon) (ab 18:40 Uhr)

Gäste

• Magdalena Murr (bis 18:25 Uhr)

Beschließen der Tagesordnung und Aktuelle Anliegen
1. Kurzer Filmausschnitt für BR-Reportage (Marco, Magdalena Murr)

• Der Bayerische Rundfunk möchte eine Reportage über das Leben an der Universität Passau
drehen.

• Es sollen möglichst viele Einblicke in alle Aspekte des studentischen Lebens gesammelt
werden.

1



• Magdalena wird in dieser Zeit vom BR begleitet.
– Sie fragt nach, ob es in Ordnung wäre, wenn unsere Sitzung am 16.7. teilweise gefilmt

wird.
• Manu weist darauf hin, dass die Sitzung an diesem Termin eventuell wegen des WiN:TeLeKT

verschoben wird.
• Ergebnis der Abstimmung: 12 dafür - 0 dagegen - 2 enthalten

Berichte
1. Bericht vom Studierendenparlament (Lisa, Manu)

• Die Sitzung dauerte bis ca. 0:00 Uhr.
• Das Protokoll der 5. Sitzung ist immer noch nicht vorhanden, da die Protokollantin

verschollen ist.
• Das Protokoll der 6. Sitzung wurde diskutiert.

– Es wurde als relativ gut empfunden.
– Leider wurde es als Croco-Doc zur Bearbeitung freigegeben, wodurch noch einige Fehler

im Protokoll waren, da man das Dokument mit diesem Dienst nicht direkt bearbeiten,
sondern nur kommentieren kann.

• Die Ausschreibung für die Protokollanten- oder Protokollantinnenstelle läuft.
• Wahlwerbung:

– Am Montag vor den Wahlen findet um 20 Uhr in HS4 eine Infoveranstaltung zu
Gremienstrukturen der Universität statt.

– Außerdem wird ein gemeinsames Grillen am 20.06. stattfinden.
• Der Mensa-Beauftragte berichtete, dass noch nicht bekannt ist, wann die Automaten in der

Mensa die neuen 5-e-Scheine annehmen werden.
• Der Antrag zu den Gehältern für HiWis und der zur Nutzung der Internetplattformen wurde

zurückgezogen.
• Der Antrag zur Vergabe der Auslandsstudienplätze und der zum Sportzentrum wurden

angenommen.
• Es fand eine Diskussion statt, ob ab Montag vor den Wahlen noch parteipolitische Wahlwer-

bung betrieben werden darf.
– Hintergrund war, dass bisher immer im StuPa vereinbart worden war, dies zu unterlassen.
– Letztes Jahr wurde dies nicht mehr so vereinbart. Allerdings nahmen alle Hochschul-

gruppen außer dem RCDS an, dass dies weiterhin gilt. Der RCDS machte jedoch an
den beiden Tagen noch Wahlkampf.

– Nach einiger Diskussion wurde die alte Regelung wieder verabschiedet.

2. Planung der O-Woche (Tommy)

• Es ist zur Zeit unmöglich, größere Räume für den Mathe-Brückenkurs zu bekommen.
• Grund dafür ist der “Deutsche Geographentag”.
• Deshalb wird ins Auge gefasst, den Brückenkurs in der eigentlichen O-Woche zu veranstalten.

– Dies ist für die Lehramtsstudierenden allerdings schwierig, da es zu Überschneidungen
mit der O-Woche der Philos kommt.

• Eine zweite Möglichkeit wäre, den Kurs zu teilen und in mehreren kleinen Räumen stattfinden
zu lassen.
– Es muss allerdings noch eruiert werden, ob dafür genug Räume und Budget vorhanden

sind.
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• Bisher sind für den Brückenkurs zwei Tutoren gefunden worden.
• Die weitere Planung wird in enger Zusammenarbeit mit Herrn Schießl und Frau Forster-

Heinlein stattfinden.

3. Bericht der KG Bibliothek zur Lernraumsituation (Imke)

• Wir sollten uns darum kümmern, die Laptopfreie Zone in der Bibliothek abzuschaffen.
• Die Schilder mit der Aufforderung, bestimmte Plätze für Informatikstudierende freizuhalten,

sollen geändert werden. Es soll “Fakultätsangehörige” heißen.
• Das Sommercamp wird in der 1. Prüfungswoche stattfinden.

– Dadurch ist das Aquarium geblockt und der CIP-Pool zum Lernen weitgehend
ungeeignet.

• Eventuell wäre es sinnvoll Seminarräume in der Vorlesungsfreien Zeit generell zu öffnen.

4. Aktueller Stand der Lehramts-StuPO (Simon, Manu)

• Die Änderungsverordnung ist jetzt auf dem Verteiler. Diese sieht vor, dass alle Prüfungen,
die bis zum 01.04.2013 als nicht bestanden eingetragen wurden, weiterhin beliebig oft
wiederholt werden dürfen.

• Es gibt einen Gegenentwurf von Manu, Karoline, Bene und Simon, der primär diese Frist
auf den 01.04.2014 anhebt.
– Wir werden mit allen Mitteln versuchen, diesen durchzusetzen.

• Es wird weiter Gespräche mit dem ZLF geben.
• Das Referat IV des ZLF plant eine Informationsveranstaltung am 19.06.
• Uns wurde nahegelegt, gut zu überlegen, wie stark wir “die Minderheit der FIM” vertreten

und damit allen mehr Aufwand und Ärger machen wollen. Die zweifache Wiederhol-
ungsregelung macht vor allem unseren Studierenden Probleme.

• Die Unterschriftenliste wurde auf Wunsch von Studierenden erstellt. Wenn sich diese
angebliche Minderheit an uns wendet und um Hilfe bittet, dann ist es unsere Pflicht, diese
entsprechend zu schützen und zu vertreten.
– Es ist schön, dass nicht nur Lehramtsstudierende unterschreiben.

• Es geht auch nicht nur darum die Lehramtsstudierenden vor dieser konkreten StuPo zu
bewahren. Bei jeder neuen StuPo-Änderungen könnten ähnliche Dinge passieren und mehr
als nur eine Minderheit betreffen.

Diskussionen
1. Gender-Richtlinien (Tommy)

• Es geht um die offiziellen Richtlinien zur geschlechtergerechten Sprache an der Universität.
• Mit interner Kommunikation ist mit Sicherheit die Kommunikation zwischen einzelnen

Einrichtungen der Universität gemeint, nicht jedoch die Kommunikation innerhalb solcher
Einrichtungen.
– Wir müssen in unserer interner Kommunikation also nicht gendern.

• Die Lesewiderstände, die durch die Doppelform entstehen, sind erheblich.
• In den Regeln steht, dass das generische Maskulin mit Genderklauseln nicht erlaubt ist.

Das generische Feminin ist jedoch nicht ausgeschlossen.
– Dieses wird zum Beispiel an der Uni Leipzig verwendet.

• Beim Verfassen von Mails und Protokollen entsteht durch Gendern ein erheblicher
Zeitaufwand.
– Vor allem das Umformulieren von Sätzen ist aufwändig.
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– Dies würde durch die Verwendung des Binnen-I erleichtert.
– Mit der Zeit gewöhnt man sich aber an das Gendern ohne Binnen-I und der Aufwand

verringert sich.
• Es wird vorgeschlagen wegen der Lesewiderstände in Protokollen und Mails das Binnen-I zu

verwenden und nur auf der Homepage mit der Doppelform zu gendern.
• Intern sollten wir so schreiben, wie wir wollen. Genereller Widerstand gegen die Regeln ist

sinnlos.
• Es geht nicht um generellen Widerstand, sondern darum, die Regeln sinnvoll anzuwenden

und uns das Leben nicht unnötig schwer zu machen.
• Gerade im Protokoll ist das Gendern sehr wichtig, da es uns nach außen repräsentiert.
• In der internen Kommunikation muss nicht gegendert werden. Es kann aber nicht schaden.
• Es wäre gut, wenn das Binnen-I zumindest in Mails erlaubt werden würde.
• Es findet eine geheime Abstimmung statt.
• Soll in E-Mails das Binnen-I verwendet werden können?

– Abstimmung: 7 ja - 4 nein - 3 enthalten
• Wie soll in Protokollen gegendert werden?

– Abstimmung: 10 Doppelform - 2 generisches Femininum - 2 enthalten
• Wie soll in sonstiger Kommunikation gegendert werden?

– Abstimmung: 9 Doppelform - 2 generisches Femininum - 3 enthalten
2. Beratungsgespräch für MES-Studierende (Marco)

• In der StuPo für MES ist kein Beratungsgespräch vorgesehen.
• Das könnte ein Fehler oder auch gewollt sein.
• Wir sollten dem Fakultätsrat empfehlen, ein solches Gespräch einzuführen, da es nötig ist.
• Wir sollten uns dafür einsetzen, auch da es bei der SWOT-Analyse immer wieder lobend

erwähnt wurde.
• Manu wird zuerst bei Studiendekan Prof. Granitzer nachfragen und das Thema dann

gegebenenfalls auch im Fakultätsrat ansprechen.
3. Weiteres Vorgehen bezüglich E-Mail-Anfrage “Terminenge Staatsexamen im Herbst” (Imke)

• Solche dicht gedrängten Prüfungen kamen schon öfter vor. Damals hat sich auch niemand
beschwert.

• Es ist aussichtslos sich für eine Entzerrung einzusetzen.
• Scheinbar ist der Initiator dieser Aktion eher inaktiv.
• Das Staatsexamen wurde reformiert. Wegen der geringeren Prüfungsanzahl sind die Prüfun-

gen nun dichter gedrängt. Wir sollten eine Entzerrung unterstützen.
• Ergebnis: Wir fragen beim Initiator der Aktion an, was er geplant hat und legen uns dann

fest, inwiefern wir das unterstützen.

Sonstiges
1. Informationsveranstaltung zur Lehramts-StuPO: Mittwoch ab 20 Uhr im Audimax (Manu)

• Parallel: HS 14, Juridicum – Stiftungsübergreifende Infoveranstaltung zu Stipendien
2. Grill deine Studierendenvertretung: Donnerstag ab 17 Uhr an der Gmoa (Manu)
3. Neuer WiN:TeLeKT-Termin am 16.07. (Marco, Tina)

• Dieser Termin wird noch mal beworben.
• Es ist eine erneute Anmeldung nötig!
• Ob wir die Sitzung an diesem Tag verschieben, werden wir auf einer der nächsten Sitzungen

abstimmen.
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